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Zitat von Schmidt

Wenn ich mich auf so eine Stelle bewerbe, eingestellt werde, dann nach 6 Monaten erst
mal auf unbestimmte Zeit weg bin und das vorher schon genauso geplant habe, dann
habe ich auch als Mann gelogen.

Auch, wenn das mit dem Thema nicht mal am Rande etwas zu tun hat: meine Frau und
ich fangen demnächst an, Kinder in die Welt zu setzen und selbstverständlich bleibe ich
dann die erste Zeit daheim beim Kind und reduziere danach erheblich, damit meine
Frau weiter arbeiten kann. Sie verdient mit ihrem eigenen Betrieb erheblich mehr als
ich und kann gar nicht sinnvoll für längere Zeit reduzieren.

Können wenigstens gebildete, reflektierte Menschen mal damit aufhören, aus jedem
Scheiß ein Frauen gegen Männer Problem zu machen?

Das Problem machst du daraus, nicht wir. Indem du unzulässige Fragen stellst bzw. Lügen
konstruiert, denn nein, es ist keine Lüge, wenn sie sagt sie ist gewillt da 2 Jahre zu arbeiten,
aber dann eben erst nach Mutterschutz und evtl. Elternzeit 

1https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544444#post544444

https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544443#post544443
https://www.lehrerforen.de/thread/53578-schwanger-und-auf-jobsuche/?postID=544444#post544444

